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punkt der Siedelung gegeben (Fliegeraufnahmen),

Landhäuser und Schlösser sehen
wir im Rahmen ihrer Hofe und Gärten;
Möbel, Oefen, Stukkaturen, Getäfer usw.
sind sowohl im Zusammenhang mit
Interieurs aufgenommen, wie auch als
bedeutende Einzelobjekte. So umfassendes
Schaumaterial, vom Bauernhaus bis zum

fast fürstlichen Patrizierpalast, von der
schlichtesten Kapelle im letzten Bündnertal

bis zu unsern grossen Kathedralen, von
der Fayenceplatte bis zum monumentalen
Kachelofen oder von der Stabelle bis zum
gewaltigen Chorgestühl wurde aus
schweizerischem Kunstgebiet noch kaum geboten.

Wenn eine Aufgabe des Heimat-
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Schutzes darin besteht, sehen zu lernen
und zu lehren, damit wir dem Schaffen
vergangener und heutiger Zeiten mit si-
cherm Urteil, mit wacher Empfänglichkeit
für Qualität und Rasse, gegenüber stehen,
so kann uns ein Buch wie «Die Alte
Schweiz» als Führer willkommene Dienste
leisten. Zumal da dem Führer noch ein

Interpret zur Seite steht, Prof. A. Weese
in Bern, der eine anregende «Einleitung»
beisteuert, die als ein Abriss schweizerischer

Kultur- und Kunstgeschichte für sich
allein ihre Geltung hätte. Weese versteht
es trefflich, die Stellung der Schweiz als
Kern- und Strahllingspunkt europäischer
Kultur herauszuarbeiten aus Raisonne-
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HUGO PETERS, unterer mühlesteg e, ZÜRICH
„,23 VORNEHME DEKORATIONEN
Eigenes Atelier zur Anfertigung gediegener Klub- und Polstermöbel. Lager in JvîbbelStoffen, Ledern und Taßeten
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